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In diesem Heft schreiben folgende

Autorinnen und Autoren

Hans Anderegg

Geb. 1938. Ausbildung
zum Sekundarlehrer
Phil I m St. Gallen. Seit
1969 Didaktiklehrer an
der Pädagogischen
Hochschule St. Gallen. 1976-
1988 Leiter der Pädagogischen

Arbeitsstelle des

Kantons St Gallen. Seit
1993 Projektleiter «Ge-
samtrevision der Volks-
schullehrplane». Adresse

Pädagogische Arbeitsstelle
des Kantons St Gallen

Muller Fnedbergstr 34.
9400 Rorschach.

Kurt Berchtold

Geboren 1932 in Scho-

nenwerd Lehrerseminar
in Solothurn. Von 1952—

1961 als Primarlehrer und
\ on 1961-1985 als

Sekundarlehrer tatig
1981-1984 Mitarbeit am

Lehrplan der Volksschule
im Kanton Solothurn
Seit 1985 Mitarbeiter der

Abteilung Pädagogik und
Leiter der Abteilung
Information im
Erziehungsdepartement

Adresse Erziehungs-
Departement des Kantons
Solothurn. 4500 Solothurn

Ursula Eggli

Schriftstellerin 1944

geboren, lebt im Rollstuhl

Ihr Buch «Herz im
Korsett» (1977) hatte

grossen Erfolg im ganzen
deutschen Sprachraum
Es folgte ein Reihe von
Buchern; zuletzt erschienen

ist 1992 «Jurg von
Spreitenbach». Ausführliches

Portrat in «schweizer

schule» 1/93. Adresse
Wange nstrasse 27.
3018 Bern

05
Werner Ernst

Geboren 1943 m Zurich
Lehrerseminar m Schiers

Unterrichtspraxis in
Pratteln Studium der

Heilpadagogik und
unterrichtliche Tätigkeit
an Kleinklassen fur
Lernbehinderte in Gel-
terkinden. Fortsetzung
der Studien in
Erziehungsberatung / Psychologie

an der Universität
Basel. Schulpsychologe in
Liestal Seit 1980 Schulin-

spektor im Kanton
Basel-Landschaft und

Projektleiter «Lehrplan
Primarschule» Adresse.
Weihermattweg 27.

4460 Gelterkinden

Carlo Jenzer

Dr phil I. geboren 1937.

Studium der Pädagogik,
franzosischen Literatur
und Philosophie an den
Universitäten Bern,
Zurich und Dijon Lehrtätigkeit

auf verschiedenen
Stufen und universitäre
Lehrauftrage Seit 1969

Leiter der Abteilung
Pädagogik des Erziehungs-
Departmentes des Kantons

Solothurn Jüngste
Publikation. «Die
Schulklasse», Bern (Lang) 1991

Adresse: Erziehungs-
Departement Solothurn,
4500 Solothurn

a
Beat Mever

Geboren 1950. lie phil
Studium der Pädagogik in
Freiburg und Bielefeld
1974-1978
wissenschaftlicher Mitarbeiter
in der Freiburger
Arbeitsgruppe fur Lehrplanforschung

Seit 1978 im
Amt fur Bildungsforschung

der Erziehungsdirektion

des Kantons
Bern Lehrtätigkeit in
den Bereichen Medien-
padagogik. Sozialkunde,

Pädagogik, Psychologie
Adresse Erziehungsdirektion

des Kantons
Bern, Sulgeneckstrasse
70. 3005 Bern

Heinz Moser

Dr. phil geboren 1948 in
St Gallen Nach Padago-

gik-Studium und Assi-

stententatigkeit an der
Universität Zurich längerer

Auslandaufenthalt Er
ist a o Professor an der
Universität Munster und
Dozent an der Höheren
Fachschule im Sozialbe-
reich m Basel Mitglied
der Redaktionskommission

der «schweizer
schule». Adresse.
Herracherstrasse 36.

8610 Uster

Kurt Steiner

Geboren 1948 m St. Gallen.

Ausbildung zum
Primarlehrer in
Rorschach Seit 1978 Ubungs-
schul- und Didaktiklehrer
am Lehrerseminar
Sargans Kursleiter in der
Kantonalen Lehrerfort-
bildung. verschiedene
Fachbereiche Seit 1975

tatig in der Lehrplanar-
beit. 1981-1992 als Präsident

der Lehrplankom-
mission Mittelstufe Zur
Zeit Mitglied des Projekt-
leitungsteams «Gesamtrevision

der Volksschullehr-
plane» Adresse1 Meli-
bundtenweg 23.

8887 Mels
"
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